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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TV 07 Wiesenfeld : TSV Scherneck II 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

9:5 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 
Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) für den TSV 
Scherneck II

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Scherneck II, als Markus Steinert
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TV 07 Wiesenfeld sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Pötzinger und Steinert, die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Wenig Chancen
ließen Baudler / Rosenbusch beim 11:9, 11:9, 12:10 ihren Gegnern Kessner / Schineller. Wie
umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Differenz endeten. Dellert / Rosenbusch hatten am Nachbartisch gegen Pötzinger / Steinert
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Held und Rosenbusch bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hampp und
Klein ab Ballwechsel 1. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Eher
wenig Gegenwehr bekam Jannis Baudler danach bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jens Kessner.
Patrick Rosenbusch konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Peter
Hampp beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Andre Schineller zunächst nicht gut aus, so gewann
Matthias Dellert im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte hingegen Udo Held bei seiner 0:3-Niederlage gegen Albert Pötzinger ab dem ersten
Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
anschließend Kevin Rosenbusch letztlich im Repertoire, um Sarah Klein final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Klaus Rosenbusch bekam nachfolgend seinen Gegner Markus
Steinert beim 9:11, 9:11, 12:14 nicht richtig in den Griff. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TV 07 Wiesenfeld und des TSV Scherneck II. Beim 3:0-Sieg
gelang es Jannis Baudler den Gastspieler Peter Hampp in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Den Sieg von Jens Kessner konnte Patrick Rosenbusch im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Matthias Dellert im Anschluss das Match, in das er auf
dem Papier als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Albert Pötzinger abgab und eine
Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Mit 2:11, 13:11, 10:12, 7:11 verlor
anschließend Udo Held seine Partie gegen Andre Schineller, die im Vorfeld offen eingeschätzt
werden konnte. Kevin Rosenbusch bekam nachfolgend seinen Gegner Markus Steinert beim klaren
0:3 nicht richtig in den Griff. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage des TV 07 Wiesenfeld geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2023 gegen
den TTC Kaltenbrunn, während der TSV Scherneck II am 27.01.2023 gegen den TTC Tiefenlauter III
antritt.

 Statistik:
 TV 07 Wiesenfeld

Doppel: Baudler / Rosenbusch 1:0, Dellert / Rosenbusch 0:1, Held / Rosenbusch 0:1 
Einzel: J. Baudler 2:0, P. Rosenbusch 1:1, M. Dellert 1:1, U. Held 0:2, K. Rosenbusch 0:2, K.
Rosenbusch 0:1 

 TSV Scherneck II
Doppel: Pötzinger / Steinert 1:0, Kessner / Schineller 0:1, Hampp / Klein 1:0 
Einzel: P. Hampp 0:2, J. Kessner 1:1, A. Pötzinger 2:0, A. Schineller 1:1, M. Steinert 2:0, S. Klein 1:0


